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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge� 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Die Stadt Heimsheim sowie die Gemeinden Mönsheim und Wurmberg 
suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
im Gemeindevollzugsdienst

für ihren Zuständigkeitsbereich. 

Zum Aufgabengebiet gehören unter anderem die folgenden Bereiche 
auf den Gemarkungen der Stadt Heimsheim und der Gemeinden Möns-
heim und Wurmberg:

•  der Vollzug von Gemeindesatzungen und Polizeiverordnungen der 
Ortspolizeibehörde sowie der Vollstreckungsdienst nach dem Landes-
vollstreckungsgesetz,

•  das Straßenverkehrsrecht, insbesondere die Überwachung des ruhen-
den Verkehrs,

•  beim Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an öffentlichen 
Straßen, über das Reinigen, Räumen und Streuen öffentlicher Straßen 
bzw. Gehwege,

•  Schutz, Erhalt, Ordnung und Sicherheit der Feldmarkung (Überwa-
chung des Außenbereichs) mit Umweltschutz (wilde Müllablagerun-
gen, Landschafts- und Naturschutzgebiete, Wasserschutzgebiete)

Sie haben relevante Grundkenntnisse aus den Aufgabengebieten Ge-
meindevollzugsdienst, Verkehrssicherungspflicht, allgemeine Gefahren-
abwehr und Polizeirecht durch Absolvierung von Lehrgängen erworben? 
Sie sind selbst- und verantwortungsbewusst, aufgeschlossen und team-
fähig sowie einsatzfreudig, naturverbunden und flexibel einsetzbar? 

Sie haben die Fahrerlaubnis BE und suchen einen neuen Wirkungskreis? 
Sie freuen sich auf neue Aufgaben, bei besonderen Anlässen auch au-
ßerhalb der üblichen Dienststunden, und sind jederzeit bereit, sich 
durch Fortbildung zusätzlich zu qualifizieren?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir bieten Ihnen ausreichende Einarbeitung in Ihr Aufgabengebiet und 
eine Vergütung in der Entgeltgruppe 6 des TVöD mit den üblichen Sozi-
alleistungen des öffentlichen Dienstes. Arbeitgeber bzw. Dienstherr ist 
die Gemeinde Mönsheim.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sen-
den Sie bitte bis zum 12.10.2015 an das Bürgermeisteramt Möns-
heim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim.
Auskünfte erteilt Ihnen Klaus Arnold vom Haupt- und Personalamt, 
Telefon: 07044 9253-13, E-Mail: klaus.arnold@moensheim.de.

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 17.09.2015

Am Donnerstag, 17. September 2015 findet um 18.30 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.

Tagesordnung:

TOP 1:
Errichtung eines überdachten, altersgerechten, barrierefreien 
Zugangs an das bestehende Wohnhaus mit Überschreitung 
der überbaubaren Grundstücksfläche 
Baugrundstück: Eibenweg 5 – Flst. 6541
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6.	� Beschlussfassung über die Zulässigkeit eines am 07.08.2015 
beantragten Bürgerbegehrens auf einen Bürgerentscheid 
zu der Frage: „Sollen die zwei historischen Häuser am 
Marktplatz (Haus Möller, Pforzheimer Straße 3 und Haus 
Bauer, Pforzheimer Straße 5) erhalten bleiben und in priva-
ter Initiative saniert werden?“

7.	� Bauanträge der Firma Lidl betreffend Lebensmittelmarkt 
„Im Gödelmann“ 1 über:

	 a)	� Markterweiterung, Um- und Anbau Pfandrücknahme/
Backvorbereitung einschließlich TK-Zelle, Großmoder-
nisierung sowie brandschutzrechtliche Nachbesserung

	 b)	�Errichtung von Werbeanlagen (einseitige Werbetafel, 
doppelseitige Werbestele, einseitige Großflächenwer-
betafel)

8.	 Bebauungsplan „Mitteltal“ im vereinfachten Verfahren
	 a)	� Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung 

eines Bebauungsplan „Mitteltal“ im vereinfachten 
Verfahren mit Aufstellungsbeschluss betreffend den 
Bauvorhaben Abbruch und Neubau von 4 Mehrfamili-
enwohnhäusern mit gemeinsamer Tiefgarage auf den 
Grundstücken Mitteltalstraße 4 – Flst. 3351, Mitteltal-
straße 5 – Flst. 3352/2, Mitteltalstraße 7 – Flst. 3354 und 
Wimsheimer Straße 3 – Flst. 3345

	 b)	�Beratung und Beschlussfassung über den Entwurf des 
Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und der 
Begründung

	 c)	� Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange zum Entwurf

9. 	� Mögliche Schließung der Kreisstraße K 1017 Mönsheim – 
Flacht auf der Gemarkung Weissach

10.	�Rechtsverordnung der Gemeinde Mönsheim über die 
Festsetzung von schmaleren Gewässerrandstreifen im In-
nenbereich (Langer Graben 21, 23, 27, 29)

	� hier: abschließende Beschlussfassung über den öffentlich 
ausgelegten Entwurf

11.	Umstellung auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht
12.	Bekanntgaben; Verschiedenes
13.	Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112

TOP 2:
Errichtung von Fertiggarage mit Dachterrasse
Baugrundstück: Gartenstraße 28 – Flst. 630/1

TOP 3: 
Bauvoranfrage über die Errichtung einer Doppelgarage au-
ßerhalb des Baufensters mit Neubau einer Doppelwohnhaus-
hälfte
Baugrundstück: Ulmenstraße 37 – Flst. 6776

TOP 4:
Bauvoranfrage über die bauliche Umnutzung bzw. den Um-
bau der bestehenden Stallungs- und Scheunengebäude zu 
Kfz-Abstellbereichen für PKW, Wohnwagen und Wohnmobile
Baugrundstück: Wimsheimer Straße 10 – Flst. 3013

TOP 5:
Anbau einer Terrassenüberdachung mit Überschreitung der 
überbaubaren Grundstücksfläche
Baugrundstück: Ringstraße 66/1 – Flst. 6691

TOP 6:
Bauvoranfrage über die Errichtung einer Garage
Baugrundstück: Pforzheimer Straße 44 – Flst. 3326

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 17.09.2015

Am Donnerstag, den 17. September 2015 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um  
19.00 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	� Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Gödelmann 

– 2. Änderung“
	 a)	� Beratung und Beschlussfassung über die eingegange-

nen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
und der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange

	 b)	�Beschlussfassung des Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften „Gödelmann – 2. Änderung“ als 
Satzungen

3. 	 Bauvorhaben „Wohn- und Geschäftsanlage Gödelmann“
	 Vorstellung der Baupläne
4.	 Sanierungsgebiet Mönsheim III
	 a.	 Vorstellung der Grobanalyse durch die STEG
	 b.	� Beratung über eine Antragstellung für das Programm-

jahr 2016
5.	� Bauantrag des Landratsamtes Enzkreis über die Unterbrin-

gung von Asylbewerbern im Gewerbegebiet Langer Gra-
ben 14 - Flst. 562
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Was ist ein öffentlicher Bücherschrank?

Ein öffentlicher Bücherschrank ist ein frei zugänglicher 
Schrank, bei dem kostenlos und anonym Bücher  

entnommen und im Gegenzug eigene Bücher hinterlegt 
werden können.

Das Soziale Netzwerk Mönsheim eröffnet am 5. Oktober 
einen öffentlichen Bücherschrank in der Alten Kelter in 

Mönsheim

Bücher von denen Sie denken, dass sie auch für andere  
lesenswert sind, können beim Sozialen Netzwerk  

Mönsheim abgeben werden.

Danke an Alle die uns mit Ihren Bücherspenden schon 
unterstützt haben.

Die Öffnungszeiten werden im Mitteilungsblatt  
veröffentlicht

Abfall Aktuell

Per App und E-Mail:  
Erinnerung an Tonnenleerungen im Enzkreis

Der Terminservice im Enzkreis macht’s möglich: nie mehr ver-
gessen, die Mülltonne rauszustellen. „Wer den Terminservice 
nutzt, erhält alle Leerungstermine ein oder zwei Tage vorher 
per E-Mail oder Push Service auf seinen PC oder sein Smart-
phone und kann die Abfallbehälter pünktlich bereitstellen“ – 
darauf weist Abfallberater Dieter Eickhoff hin.
Der Service gilt für alle Behälter bis 240 Liter Inhalt und kann über 
die Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-regional.de 
im Menüpunkt Termine, Einsammlung und Terminservice oder 
über die Enzkreis-App kostenlos bestellt werden. Die Enzkreis-
App ist für die Betriebssysteme Android, iOS und BlackBerry er-
hältlich und steht unter http://app.enzkreis.de zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung unter Te-
lefon 07231 354838.

Fallobst gehört nicht auf den Häckselplatz

In den vergangenen Tagen und Wochen häufen sich auf den 
Häckselplätzen im Enzkreis wieder illegale Ablagerungen von 
Äpfeln und anderem Fallobst. „Dadurch verschlechtert sich 
die Qualität der Grünabfälle erheblich. Außerdem werden Rat-
ten und anderes Ungeziefer angelockt“, berichtet Ewald Buck, 
Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft.

Soziales Netzwerk

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Am Mittwoch, 30. September findet um 12.00 Uhr wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt. 
Es gibt Fleischküchle, Kartoffelpüree mit Gemüse. Bei den Kos-
ten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk mit dabei.

Bis 28. September können Sie sich noch anmelden beim Sozi-
alen Netzwerk Mönsheim. 
Öffnungszeiten des Büros sind von Montag bis Freitag von 
10.00 –12.00 Uhr. In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 
der Telefonnummer 925314 erreichbar oder per Mail unter so-
zial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Einkaufsfahrten

Am Donnerstag, den 24. September startet  
um 13.30 Uhr die zweite Einkaufsfahrt in Mönsheim

Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet entweder 
Donnerstag oder Freitag eine Einkaufsfahrt zu den Einkaufs-
möglichkeiten der Gemeinde Mönsheim an.

• Vom Ort zum Lidl und Maier und wieder zurück
• �Vom Appenberg und Gödelmann in die Ortsmitte und 

wieder zurück

Wenn Sie diesen Service nutzen möchten melden Sie sich 
bitte bis 23. September 11.00 Uhr beim Sozialen Netzwerk 
Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt.

Wir sind von Montag bis Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
unter der Nummer 07044 9253 14 erreichbar oder  
Sie schreiben eine Mail an: sozial.netz@moensheim.de

Die nächsten Termine sind: Donnerstag, 24. September,  
Freitag, 2. Oktober, Donnerstag, 8. Oktober, Freitag, 16. 
Oktober, Donnerstag, 22. Oktober, Freitag, 30. Oktober.

Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde  
Mönsheim unterstützt wird. Die Fahrzeuge werden vom 
Haus Heckengäu in Heimsheim zur Verfügung gestellt  
und die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.

Wir freuen uns wenn unser Service genutzt wird, 
rufen Sie uns an!!
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VHS Kurse

Drums alive für Damen und Herren
Angelika Dolderer
Beginn: Montag, 05.10.2015
10 Termine, Mo., 19.15 – 20.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 46,00 €  Kursnummer 8701 
Drums Alive ist ein neuer Fitness-Trend, bei dem mit Drum-
sticks auf Gymnastikbällen getrommelt wird. Drums Alive 
macht Spaß, hält fit und baut Stress ab. Es ist ein sehr effizien-
tes Ausdauertraining, um die physische und mentale Fitness 
zu steigern, Fett zu verbrennen, Rhythmus und Bewegung in 
sich zu vereinen. Die Trommelrhythmen auf Bällen zu moti-
vierender Musik vermitteln ein breites Spektrum an Freude, 
Spaß, Spannung, Erfrischung, Beruhigung und bringen neue 
Energie für Körper und Geist. Trommel dich fit! 
Bitte mitbringen: Bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe, 
Handtuch, Getränk und eine Einkaufsklappbox

Rückenfit für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 06.10.2015
12 Termine, Di., 19.00 – 20.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 59,00 €  Kursnummer 8702 
Leichte Aerobic – Wirbelsäulengymnastik – Haltungsschulung 
– Callanetics – Pilates – Stretching – Entspannung. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Die schwächeren Muskelgruppen und 
Problemzonen werden in diesem Kurs trainiert. Auf schonen-
de Weise werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Kon-
zentration und Ausdauer verbessert. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk

Rückenfit für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Donnerstag, 08.10.2015
12 Termine, Do., 09.00 –10.15 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 59,00 €  Kursnummer 8703 

Wirbelsäulengymnastik für Damen und Herren
Angelika Dolderer
Beginn: Dienstag, 06.10.2015; 12 Termine, Di., 20.30 – 21.30 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 8704 
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet. 
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk

Fallobst, überlagerte oder verdorbene Früchte und Gemüse, 
kompostierbare Küchenabfälle, Speisereste oder Kleintierstreu 
werden gegen Gebühr beim Entsorgungszentrum Hamberg 
(Deponie) in Maulbronn angenommen. Die genannten Abfäl-
le können natürlich auch über die Biotonne oder den eigenen 
Komposthaufen in den Naturkreislauf zurückgeführt werden.

Auf dem Häckselplatz Tiefenbronn wurde wieder illegal Fallobst abgelagert 
– leider kein Einzelfall.

Laut Buck wurden die Häckselplätze zur Anlieferung von 
Baum- und Strauchschnitt aus dem Enzkreis eingerichtet. Zu-
sätzlich können in die bereitgestellten Container Laub, Gras, 
Moos, krautige Gartenpflanzen oder Pflanzen aus Kübeln und 
Blumenkästen geworfen werden. „Eine saubere Trennung der 
Abfälle ist für eine hochwertige Verwertung wichtig und be-
einflusst auch die Entsorgungskosten“: 
Buck appelliert deshalb an die Bevölkerung im Enzkreis, die 
saubere Trennung der Gartenabfälle zu unterstützen: „Nur so 
ist ein dauerhafter Betrieb der Häckselplätze in der bisherigen 
Form möglich.“

Fragen zu den Häckselplätzen beantworten die Abfallberater 
unter Telefon 07231 354838. Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.entsorgung-regional.de.

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule
Außenstelle Mönsheim

Schirmherr: Bürgermeister Thomas Fritsch
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044 915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de
Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231 3800-0
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Allerdings ist laut Reisch die Nachfrage nach Obst im Moment 
deutlich größer als das Angebot an Bäumen und Grundstü-
cken. Der Obstbauberater bittet daher Besitzer von Obstwie-
sen, die ihre Bäume nicht mehr oder nur teilweise abernten 
wollen, eine kostenlose Anzeige in der Streuobstwiesenbörse 
einzustellen – oder sich direkt mit Interessierten in Verbin-
dung zu setzen, die bereits eine Suchanzeige eingestellt ha-
ben. Die Kontaktdaten sind bei den Einträgen hinterlegt und 
können direkt abgerufen werden.
Die Streuobstwiesenbörse ist erreichbar unter www.enzkreis.
streuobstwiesen-boerse.de. Weitere Informationen gibt es 
bei Bernhard Reisch unter Telefon 07231 308-1831 oder per 
E-Mail an Bernhard.Reisch@enzkreis.de.

Flüchtlinge im Enzkreis

Teil 6: Was bekommen Flüchtlinge – und was müssen sie 
davon bezahlen?
Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in Deutschland. 
Woher kommen diese Menschen, wo und wie werden sie unterge-
bracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf 
diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die im 
Mitteilungsblatt erscheint.

Wohnung, Essen, Kleidung, Spielzeug und Gesundheit
Wer in Deutschland einen Asylantrag stellt, wird zunächst in 
einer der Landes-Erstaufnahme-Einrichtungen (LEA) unterge-
bracht. Dort bekommt er neben einem Schlafplatz auch regel-
mäßig Mahlzeiten sowie Kleidung und Verbrauchsgüter wie 
Waschmittel oder Seife. Zur Deckung „persönlicher Bedürfnis-
se des täglichen Lebens“, wie es das Gesetz nennt, erhält er 
ein Taschengeld. Davon müssen beispielsweise Briefgebühren 
und Handykosten, Kosmetikartikel, Bustickets, Bücher oder 
der Besuch von Veranstaltungen bezahlt werden.
Die Höhe des Taschengelds richtet sich danach, ob Menschen 
alleine oder in einem gemeinsamen Haushalt wohnen: Allein-
stehende erhalten derzeit monatlich 143 und zwei Partner je 
129 Euro. Kinder unter sechs Jahren bekommen 84, bis 14 Jah-
ren 92, bis 18 dann 85 und darüber 113 Euro.
Wenn die Asylbewerber von der LEA in den Enzkreis verlegt 
werden, ist das Landratsamt für die Unterbringung zuständig. 
Sie erfolgt meist in Gemeinschafts-Unterkünften, in denen 
eine Grundausstattung an Möbeln und Hausrat bereitgestellt 
wird. Direkt vom Kreis übernommen werden die Kosten für 
Miete, Heizung und Nebenkosten wie Strom und Wasser. Für 
alles andere, also für Nahrungsmittel und Getränke, Kleidung 
und Gesundheitspflege, gibt es einen festen Betrag. Diese 
Grundleistung soll das Existenzminimum sichern. Sie staffelt 
sich wie das Taschengeld und liegt derzeit für Alleinstehende 
bei monatlich 216 und für zwei Partner bei jeweils 194 Euro; 
für Kinder unter sechs Jahren gibt es 133 Euro, bis 14 Jahren 
157, bis zum 18. Geburtstag 198 und für Volljährige 174 Euro.

Höhe und Umfang stehen im Asylbewerberleistungsgesetz
Für den persönlichen Bedarf erhalten Asylbewerber zudem 
auch weiterhin das Taschengeld. Somit kann beispielsweise 

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag 55 + für Damen
Angelika Dolderer
Beginn: Mittwoch, 07.10.2015
12 Termine, Mi., 09.00 –10.00 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum
Gebühr 47,00 €  Kursnummer 8705 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Es werden die schwächeren Muskel-
gruppen und Problemzonen trainiert. Auf schonende Weise 
werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration 
und Ausdauer verbessert.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Maschinisten gesamt

Alle Maschinisten treffen sich am Freitag, 18. September um 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 18. September um 
17.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Familien suchen Obst: Streuobstwiesenbörse 
des Enzkreises stark nachgefragt

Die Erntezeit von Äpfeln und Birnen hat aufgrund des warmen 
Sommers früher als in anderen Jahren begonnen – entspre-
chend rege ist daher die Nutzung der Enzkreis-Streuobst-
wiesenbörse im Internet. „Vor allem junge Familien suchen 
Obstbäume, die abgeerntet werden dürfen“, sagt Bernhard 
Reisch vom Landwirtschaftsamt, der die Börse initiiert hat und 
betreut. Die Früchte sollen zum Verzehr oder für die Verarbei-
tung zu Saft oder Marmelade geeignet sein.
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Apothekennotdienst

19.09.2015
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4
Telefon: 07152 997816

20.09.2015
Maria-Apotheke Haidach, Pillauer Str. 12
Telefon: 07231 965656

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

www.vdk.de/ov-moensheim

Neues Gesetz – Was sich bei der Pflege ändert

Demenzkranke besser in die Pflegeversicherung einbeziehen, 
das will die Bundesregierung mit ihren Reformplänen. Die 
Vorschläge sehen auch vor, pflegende Angehörige künftig 
mit Beiträgen zu Rente und Arbeitslosenversicherung besser 
zu unterstützen. Das Bundeskabinett verabschiedete nun die 
zweite Stufe der Reform. Stand: 12.08.2015. Rundumversor-
gung von Kranken bzw. Senioren kann zur dauerhaften psy-
chischen Belastung werden. 20 Prozent der pflegenden Ange-
hörigen fühlen sich häufig überfordert. Mehr als 30 Prozent 
klagen sogar über depressive Phasen. Besonders hoch ist die 
Anfälligkeit, wenn Demenzkranke versorgt werden müssen. 
Diese nun besser in die Leistungen der Pflegeversicherung zu 
integrieren, ist das Hauptziel der Reform.

„Künftig zählen nicht mehr nur körperliche, sondern auch 
geistige Einschränkungen, wenn der Unterstützungsbe-
darf des Einzelnen ermittelt wird.“ Statt Pflegestufen gibt es 
künftig 5 Pflegegrade. Das bisherige System berücksichtigt 
Demenzkranke kaum. Künftig sollen sie besser in die Pflege-
versicherung einbezogen werden. Die Pflegeversicherung soll 
Rentenbeiträge für Angehörige zahlen, die sich regelmäßig 
um ein Familienmitglied mindestens zehn Stunden die Woche 
– verteilt auf mindestens zwei Tage – kümmern; Bedingung: 
der Bedürftige hat mindestens Pflegegrad 2. Wer für Pflege 
aus dem Beruf aussteigt, dem sollen Kassen dauerhaft Beiträ-
ge zur Arbeitslosenversicherung zahlen.

Das Gesetz soll Anfang 2016 formal in Kraft treten, damit ge-
nügend Zeit zur Vorbereitung für den Start der neuen Leistun-
gen ab 1. Januar 2017 bleibt.

  
     
Erste Hilfe   

Mach mit!

ein Ehepaar mit zwei kleinen Kindern unter sechs Jahren mo-
natlich mit einen Betrag von 1.080 Euro kalkulieren, eine al-
leinstehende Frau mit ihrer elfjährigen Tochter mit 608 Euro. 
Außerdem besteht ein Anspruch auf Leistungen bei Krank-
heit, Schwangerschaft und Geburt.
Zur ärztlichen und zahnärztlichen Versorgung gehören die 
empfohlenen Schutzimpfungen und medizinisch gebotene 
Vorsorgeuntersuchungen. Im Übrigen beschränkt das Gesetz 
die Leistungen zur Behandlung akuter Erkrankungen und 
Schmerzzustände auf das zur Besserung Erforderliche. Diese 
Einschränkung gilt nicht für Schwangere: Sie haben während 
der Schwangerschaft und für die Geburt Anspruch auf die vol-
le medizinische Versorgung.

In der nächsten Woche lesen Sie, wobei Flüchtlinge Hilfe benö-
tigen, welche Unterstützung Ehrenamtliche leisten (können) 
und welche Sachspenden gebraucht werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816
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Montag, 21. September 2015
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli & Mandy Müller, 
07044 9169739)
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
„Baustelle Bibel“ im Gemeindehaus

Dienstag, 22. September 2015
15.00 Uhr Vorbereitungs-Treffen Frauenfrühstück im Gemein-
dehaus
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 23. September 2015
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Pfarrhaus

Donnerstag, 24. September 2015
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Hallo liebe Kinderkirchkinder!
Am Sonntag, den 20. September 2015, 10.00 
Uhr beginnt wieder die Kinderkirche nach 
den Ferien.

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 23.9.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: Jesus Christus hat dem Tode die Macht ge-
nommen und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht.  2. Timotheus 1,10b

Wochenlied: Was mein Gott will, gescheh allzeit  EG 364

Samstag, 19. September 2015
11.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von Maria und 
Eberhard Fritz 
mit Chören in der Kirche

16. Sonntag nach Trinitatis 
Sonntag, 20. September 2015
10.00 Uhr Gottesdienst
Segnung der Jugendmitarbeiter von CVJM und Kirchengemeinde
Das Opfer ist für die Jugendarbeit im Bezirk und der Gemeinde 
bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
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Mittwoch, 23.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 24.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 25.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 26.9.15
11.00 Uhr Tauffeier für Henry Schmitt in Friolzheim
14.30 Uhr Trauung des Brautpaares Markus und Christine Fluhr 
in Wiernsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim

Sonntag, 27.9.15; 
26. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mk 9,38-43.45.47-48
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Absprache 
möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Aktuelles für diese Woche

Herzliche Einladung zum Titularfest / Patrozinium der 
Heilig Kreuz Kirche in Wiernsheim

Wir feiern das Fest der Kreuzerhöhung mit einem feierlichen 
Gottesdienst, der vom Katholischen Singkreis musikalisch 
umrahmt wird, am 20.9. um 10.30 Uhr.

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 17.9.15
9.00 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst in der evang. 
Kirche in Mönsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 18.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 19.9.15
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 20.9.15; 
25. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Mk 9,30-37

Da setzte er sich, rief die Zwölf und sagte zu 
ihnen: Wer der Erste sein will, soll der Letzte 
von allen und der Diener aller sein. Und er 
stellte ein Kind in ihre Mitte, nahm es in sei-
ne Arme und sagte zu ihnen: Wer ein solches 
Kind um meinetwillen aufnimmt, der nimmt 

mich auf; wer aber mich aufnimmt, der nimmt nicht nur mich auf, 
sondern den, der mich gesandt hat. 

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit kath. Singkreis – Feier des Titular-
festes der Heilig Kreuz-Kirche (Fest Kreuzerhöhung vom 14. 9.); 
anschließend Stehempfang für die ganze Seelsorgeeinheit (s.u.) 
in Wiernsheim
11.30 Uhr Tauffeier für Luisa Marie und Tabea Elisabeth Rüssel 
in Heimsheim

Dienstag, 22.9.15
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim



1117.9. 2015    Nr. 38

Kirchenflohmarkt

Der nunmehr zweite Kirchenflohmarkt am 13.09.2015 in 
Wiernsheim, organisiert von Frau Melanie Shetty, war ein vol-
ler Erfolg.
Es gab nichts, was nicht zu haben war (Bücher und Spielsa-
chen, Action-Helden, Puppen, Inlineskates, Modellautos, Ge-
schirr …)
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 16 gespen-
dete Kuchen wurden zusammen mit Kaffee und anderen Ge-
tränken verkauft.

Die katholische Kirchengemeinden Heilig Kreuz und Heilig 
Geist freuen sich, einen Betrag von 1.670,00 € an den Förder-
verein für krebskranke Kinder in Tübingen spenden zu dürfen.
Der nächste Flohmarkt ist für Frühjahr 2016 geplant. Vielen 
Dank allen, die mitgemacht haben!

Zum Nachdenken: 

Es ist nichts falsch daran, dass Menschen Reichtümer besitzen; 
falsch wird es, wenn Reichtümer Menschen besitzen. 
(Billy Graham)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Treffen der Generationen

Von der Aufgabe, Vater und Mutter zu ehren

Light-Gottesdienst
20. September 2015 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach
Das Gebot, die Eltern zu ehren, stammt aus einer Zeit, in der 
es viele Autoritäten gab, die nicht hinterfragt werden durften. 
Ist das einfach so auf heute zu übertragen? Was ist gemeint, 
wenn es in der Bibel heißt, Kinder sollen Vater und Mutter 
ehren? Gehören die eigenen Eltern auf einen Sockel? Ist das 
nicht eine ziemlich überholte Vorstellung?

Natürlich sollen die Eltern nicht „verehrt“ werden. Das vierte 
Gebot nimmt Kinder jedoch in die Pflicht und erinnert sie an 
ihre Verantwortung für die Elterngeneration. Doch lassen sich 
die Liebe zu den Eltern und der Respekt vor der eigenen Fami-
lie verordnen? Über diese und andere Fragen wollen wir am 
20. September miteinander nachdenken.

Anschließend sind alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit sehr herzlich zu einem Stehempfang ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Vorbereitungstreffen Assisi-Wallfahrt 

Wir treffen uns am Samstag, 26.9.2015 um 16.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindezentrum in Heimsheim. Hier werden noch 
offene Fragen geklärt und Anliegen besprochen. Bitte unter-
einander weitersagen!!!

Das Wählerverzeichnis 

für die Wiederholungswahl zur 9. Amtsperiode der Ver-
treterinnen und Vertreter der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter (Dienstnehmerseite) der Diözese Rottenburg 
Stuttgart in der Kommission zur Ordnung des Diözesa-
nen Arbeitsvertragsrechts (Bistums-KODA) liegt aus.
Die aufgestellte Liste der wahlberechtigten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter (Wählerverzeichnis) kann gemäß 5 Abs. 4 Bis-
tums-KODA Wahlordnung für die Dauer von zwei Wochen ein-
gesehen werden in der Zeit vom 14.9. bis einschließlich 28.9 
während der üblichen Pfarrbüro-Öffnungszeiten.

Einladung zum Besinnungstag für Ehrenamtliche

Der Runde Tisch der Caritas (CKD, Caritas-Zentrum) lädt alle 
Ehrenamtlich Tätigen ein, sich mit dem Thema „Er schöpft!“ 
… und Gott sah, dass es gut war. mit dem eigenen unru-
higen Alltagsleben auseinander zu setzen. Referentin ist Sr. 
Marzella Krieg vom Bildungshaus Obermarchtal. Die Kosten 
übernimmt der Runde Tisch im Dekanat Mühlacker.

Anmeldungen über das Caritas-Zentrum Mühlacker, Frau 
Muthsam-Polimeni, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker oder per 
Fax: 07041 5950.

Caritassonntag am 27.09.2015

getreu dem Motto „Hier und jetzt handeln“ wirbt die Caritas-
Jahreskampagne „Stadt – Land – Zukunft“ für eine lebens-
werte Zukunft auf dem Land. Auch wir können uns beteiligen 
und die Arbeit vor Ort aktiv und mit unseren Spenden mitge-
stalten. In diesem Jahr werden die Spenden v.a. für die Arbeit 
für Ratsuchende in den Orten des Zuhörens in den Gemein-
den, für die Arbeit in der Begleitung von alten Menschen, für 
die Arbeit der „Behördenguides“ und mit suchtabhängigen 
und -kranken Menschen verwendet. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung. 
Auf Dekanatsebene findet am 27. September ein vom 
Runden Tisch vorbereiteter zentraler Gottesdienst zur 
Caritaskampagne um 10.30 Uhr in St. Bernhard in Maul-
bronn statt. Herzliche Einladung dazu an alle!
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Mittwoch, 23. September
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach:
„Staunend beten“ – Psalm 8

Donnerstag, 24. September
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach: „Wir werden kreativ“
20.00 Uhr Lesen & mehr … – Der Literaturkreis

Begegnung ermöglichen – Beziehung gestalten

Praktische Tipps zum Umgang mit Flüchtlingen

Vortrags- und Gesprächsabend des Forum Asyl
Freitag | 18. September 2015 | 19.00 Uhr | Friedenskirche 
Weissach
Am 18. September, 19.00 Uhr lädt das neu gegründete „Fo-
rum Asyl Weissach“ zu einem Abend zum Thema „Begegnung 
ermöglichen, Beziehung gestalten – praktische Tipps zum 
Umgang mit Flüchtlingen“ herzlich ein. Der Vortrags- und Ge-
sprächsabend findet in der Evangelisch-methodistischen Kir-
che in Weissach, Bachstraße 29 statt.

Auch in Weissach sind seit Anfang des Jahres Asylsuchende 
angekommen. Wie können wir offen und herzlich auf sie zu-
gehen? Was müssen wir beim Umgang mit Menschen, die aus 
einem ganz anderen Kulturkreis stammen, beachten?
Maïté Gressel wird an diesem Abend einige Tipps geben. Frau 
Gressel ist als Kind einer deutschen Mutter und eines französi-
schen Vaters in Ketsch am Rhein und Bad Urach aufgewachsen. 

Wort zur Woche

Jesus Christus hat dem Tod die Macht genommen und 
das unvergängliche Leben ans Licht gebracht. 
(2. Timotheus 1,10b)

Wir laden ein

Freitag, 18. September
19.00 Uhr „Begegnung ermöglichen, Beziehung gestalten –
Praktische Tipps zum Umgang mit Flüchtlingen“
Vortrags- und Gesprächsabend des Forum Asyl
Friedenskirche Weissach, Bachstr. 29
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer

Sonntag, 20. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gebetskreis
10.30 Uhr Light-Gottesdienst in Weissach:
„Treffen der Generationen – 
Von der Aufgabe, Vater und Mutter zu ehren“
10.30 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 22. September
20.00 Uhr Bezirksvorstand
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Neben der Betrachtung der Texte wollen wir uns an den Aben-
den auch besonders Zeit zum Beten nehmen.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine:

Aktive 1
Sonntag, 20.09., 15.00 Uhr
Mönsheim – Gebersheim

Aktive 2
Sonntag, 20.09., 13.15 Uhr
Mönsheim – Kornwestheim

E-Junioren
Samstag, 19.09.,12.00 Uhr
SGM Mönsheim – Schafhausen

Berichte:

Aktive 1

SGM Münklingen/Hausen – Mönsheim� 0:5 
Nach der Niederlage im ersten Saisonspiel wollten wir die drei 
Punkte unbedingt aus Münklingen mitnehmen.
Dies gelang uns auch sehr souverän, allerdings wurde man 
in der Defensive auch nicht wirklich gefordert. Unser Ziel ein 
schnelles Tor zu schießen gelang uns bereits nach 5 min als C. 

Von 2006 bis 2013 studierte sie in Tübingen Ev. Theologie und 
Deutsch als Zweitsprache: Sprachdiagnostik und Sprachförde-
rung. Während dieser Zeit arbeitete sie ehrenamtlich in einem 
Deutschkurs für Asylbewerber und im Asylzentrum Tübingen 
in der Betreuung einiger arabischer und afrikanischer Frauen 
mit. Ein Gemeindepraktikum absolvierte sie in der Deutschen 
Evangelischen Gemeinde in Istanbul/Türkei. Ihre Zulassungs-
arbeit zum Ersten Kirchlichen Examen schrieb sie zum Thema 
„Asylseelsorge“, ihre Bachelorarbeit in Deutsch als Zweitspra-
che zum Thema „Alphabetisierung erwachsener Migranten“. 
Von 2013-2015 war sie Dozentin am Theologischen Seminar 
Bibelschule Aidlingen (TSBA) für diverse theologische Fächer. 
Seit September 2013 arbeitet sie außerdem als Referentin am 
Europäischen Institut für Migration, Integration und Islamthe-
men (EIMI), einer Einrichtung der Akademie für Weltmission 
(AWM) in Korntal bei Stuttgart.

Staunen über Gottes Wirken

Bibelabende zu Gebeten aus der Bibel 
Friedenskirche Weissach

Spaziergänge weiten den Blick und 
manch eine/r kommt ins Staunen über 
den Horizont und das Sternenmeer am 
nächtlichen Abendhimmel. Auch man-
che Psalmbeter kommen ins Schwär-

men, wenn sie Gottes Wirken erleben.
In diesem Jahr beschäftigen wir uns in der Gemeinde in beson-
derer Weise mit dem Gebet. Manche haben berichtet, dass auch 
sie über neue Erfahrungen beim Beten ins Staunen kamen.
Die Bibel enthält einen reichen Schatz an Gebeten, die mein 
eigenes Beten immer wieder inspirieren. Dazu gehören natür-
lich die Psalmen, aber auch manch anderes Gebet von Men-
schen, die sich in besonderer Weise Gott anvertrauten.
Mit vier biblischen Gebeten wollen wir uns bei unseren Bibela-
benden im Herbst beschäftigen. Vielleicht kommen wir dabei 
ja auch das ein oder andere Mal ins Staunen.
Wir treffen uns an folgenden Terminen immer mittwochs je-
weils um 20.00 Uhr in der Friedenskirche.

23.09.: Staunend Beten – Psalm 8
Der Psalmbeter staunt über Gott – und über sich selbst.

30.09.: Jesus betet für seine Jünger – Johannes 17
Einheit entsteht nicht durch Appelle, sondern durch Gebet. 
Jesus bittet für seine Jünger um Bewahrung und Einheit für 
ihre Lebensführung und Mission.

07.10.: Worauf lohnt es sich zu warten? – Lukas 2,25-33
Ein Gebet für alle, die warten müssen und Trost suchen. Ein 
Gebet zum Staunen!

21.10.: Das Gebet Marias – Lukas 1,46-56
Beten und die Welt verändern? Das Gebet Marias ist nicht nur 
einzigartig sondern auch vorbildhaft, beim Beten nicht nur 
bei sich zu bleiben, sondern „revolutionär“ zu beten.
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Abteilung Reiten

Westernfestival 19. / 20.9.2015

Schon oft wurden wir gefragt, ob wir nicht auch mal für Wes-
tern-Fans ein Festwochenende ausrichten wollten. 
Der Gedanke gefiel uns so gut, dass wir am 19./20. September 
2015 zum ersten Mal zum WESTERN–FESTIVAL auf unseren 
Hof einladen.
Country Musik mit der Pete Stone Band und den Four Potatoes, 
Linedance, Cowboys, Indianer, ein Teller Bohnen und Gemüt-
lichkeit an den Feuerstellen, das ist wahres Westernfeeling.

Natürlich spielen unsere Pferde eine besondere Rolle!

Wie auch für unsere anderen Veranstaltungen haben wir ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das von 
unseren ambitionierten Reiterinnen und Reitern getragen 
wird. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir wünschen uns und unseren Besuchern viel Spaß.
Weitere Infos unter www.reitschule-popp.de

Heidinger im Strafraum gelegt wurde und D. Essig den fälligen 
Elfer sicher verwandelte. Danach versuchten wir weiter spie-
lerisch über die Außen zu Chancen zu kommen. Die Möglich-
keiten waren da aber leider konnten wir kein Kapital daraus 
schlagen. Kurz vor der Halbzeit war es dann wieder D. Essig 
der einen präzisen Eckstoß von C. Heidinger ins Netz köpfte.
Nach der Pause wollten wir so schnell als möglich die Partie 
entscheiden, dies gelang uns in den ersten 10 min überhaupt 
nicht, da wir zu viele leichte Abspielfehler hatten und die nöti-
ge Konzentration vermissen ließen.
Wir fingen uns wieder und nach schönen Kombinationen er-
höhte J. Matt jeweils nach Vorarbeit von A. Kotschner auf 4:0.
Kurz vor Schluss traf A. Kotschner nach Querpass von C. Hei-
dinger zum 5:0 Endstand.

Über weite Teile des Spiels eine gute Leistung wobei noch immer 
Luft nach oben bleibt. Im nächsten Spiel gegen Gebersheim II 
wird wieder eine konzentrierte Leistung über die gesamte Spiel-
zeit nötig sein, um die Punkte auf dem Appenberg zu behalten.

Termine:

Herren II
Samstag,19.09., 18.00 Uhr
Zaisersweiher – Mönsheim

Herren III
Samstag, 19.09., 18.00 Uhr
Mönsheim – Oberderdingen

Beginn des Trainings bei der FFK

In dieser Woche finden unsere Stunden wie gewohnt statt:
Montag, 21. September 
19.00 Uhr Pilates für Fortgeschrittene in der Festhalle
Mittwoch, 23. September 
18.30 Uhr Rückensport im Fitnessraum
20.00 Uhr Frauengymnasik in der Sporthalle (ungerade Woche)
Donnerstag, 24. September 
19.00 Uhr Pilates für fortgeschrittene Anfänger in der Festhalle

Falls Sie Interesse an unserem Sportangebot haben oder mit 
Pilates beginnen möchten, rufen Sie mich an 07044 5362.

Ich freu mich auf Euch/Sie!
Claudia May
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Sommerfest

Einladung
Am Samstag, den 19. September 2015,  

findet unser diesjähriges Sommerfest statt.  
Beginn 18.00 Uhr. 

Motto:
Brasilianische Nacht

mit Churrasco, (Brasilianisches Fleischgericht  
vom Grill), Caipirinha, gegrillte Ananas.

Die dazu passende heiße Musik kommt von  
unserem beliebten DJ Mario.

Es wird um Salat und Nachtischspenden gebeten.

Der sportliche Teil des Sommerfestes beginnt um 
15.00 Uhr. Es wird ein Mixedturnier für alle 

(auch Kinder) veranstaltet. Hier steht der Spaß 
im Vordergrund.

Anmeldungen für Spenden und Teilnahme  
bitte bei Birgit Schnoor 5464 oder auf der Liste  

im Clubhaus.

Tennis-Club Mönsheim
Der Vorstand

Herbstausflug am Samstag, 17. Oktober 2015

Die Mundart-Serie „Laible und Frisch“ hat im Fernsehen bis zu 
einer Million Zuschauer pro Folge begeistert.
Sie können live dabei sein! Wir fahren auf die Schwäbische Alb 
und werden im Gasthaus Rössle in Dettingen zum Mittagstisch 
erwartet. Am Nachmittag beginnt in Bad Urach unsere Führung 
zu den verschiedenen Drehorten mit Außenbesichtigung der 
Motive „Rathaus“, „Filiale Frisch“, „Bäckerei Laible“ und „Gasthof 
Glöckle“. Im Anschluss besuchen wir die „Bäckerei BeckaBeck“ 
(Drehort Frisch) und versuchen uns im Brezel schwingen. Die 
selbst hergestellten, ofenfrischen Brezeln dürfen natürlich 
mitgenommen werden. Bei der nachfolgenden Kaffeepause 

Obst- und Gartenbauverein

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Tobelcafé

Unser Tobelcafé ist am kommenden Sonntag, 20. September, 
zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedanken bei 
allen, die beim diesjährigen Tobelcafé mitgeholfen haben und 
es zum immer wieder gern besuchten Treffpunkt am Sonntag-
nachmittag machten. Vielen Dank auch allen Gästen für die 
Unterstützung unserer Vereinsarbeit.

 Der CVJM Mönsheim geht „BADEN“!

- Von der Couch ins Wasser -

Egal ob jung oder alt, dick oder dünn, groß oder klein, Mann 
oder Frau – DU bist willkommen! 
Wenn du Lust & Laune hast mit uns im Hallenbad Mühlacker in 
die Fluten zu springen, bist du herzlich eingeladen.

Wir treffen uns ab dem 18.9.2015 wieder jeden Freitag um 
17.00 Uhr und jeden Samstag um 7.15 Uhr auf dem Markt-
platz Mönsheim zur gemeinsamen Abfahrt.
Ob du 1 Std. schwimmen möchtest, Aqua Jogging betreibst, 
planschen möchtest oder einfach nur die Entspannung suchst 
spielt keine Rolle – DABEI sein ist ALLES!

Für weitere Infos: 
Andrea Ruff, Telefon: 0160 6408570
Christine Bürle, Telefon: 0162 7285939

Wir freuen uns auf DICH!
Andrea & Tine

PS: Für Kinder unter 18 Jahren haften die Eltern. Wir überneh-
men keine Aufsicht.

Vorbereitung Luther-Abend

Am Dienstag, 22. September, um 20.00 Uhr findet im Ge-
meindehaus unser nächster Termin für die Vorbereitung des 
Luther-Abends statt.

Vorsicht Autofahrer
auf Kinder Rücksicht nehmen.
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Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Aus den Nachbargemeinden

DKMS

Kleintierzüchter Friolzheim

„Tag der Offenen Tür“  
bei den Kleintierzüchtern in Friolzheim

Unsere Züchter öffnen, am 19.09.2015 ab 16.00 Uhr, für Sie 
Ihre Züchterhäuschen und Gehege.

mit Kuchen und Filmbeispielen werden Sie mit dem Überra-
schungsbesuch eines Schauspielers noch zusätzlich beein-
druckt. Wer Lust hat an diesem besonderen Herbstausflug 
teilzunehmen, ob Mitglied oder Nichtmitglied, ist herzlich Will-
kommen und sollte sich bis zum 03.10.15 anmelden bei:
Andrea Seidemann, Telefon: 5724; Gerda Arzt, Telefon: 7251; 
Günter Gutknecht, Telefon: 910017 oder Hermann Stähle, 
Telefon: 5251.
Der Kosen für die Fahrt, Führung, Brezel schwingen, Kaffee 
und Kuchen betragen ca. 44,– € / Teilnehmer. 
Abfahrt ist am Samstag, 17. Oktober 2015 um 09.00 Uhr Bushal-
testelle Wimsheimer Str, 09.05 Uhr Appenberg und 09.10 Uhr 
Alte Wiernsheimer-/Iptinger Straße (Backhaus).

Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen, fröhlichen und schö-
nen Tag. 
Die Vereinsleitung

Leben retten durch eine Blutspende beim DRK

Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, Blutpräpa-
rate zu benötigen
Blut ist ein lebenswichtiges Organ, welches nicht künstlich 
herstellbar ist. Blutspenden sind daher essenziell nötig und 
ohne Alternative. Jeden Tag werden knapp 15.000 Blutspen-
den gebraucht, um die Kliniken in Deutschland für die Ver-
sorgung der Kranken und Verletzten zu versorgen. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende

Freitag, 25.09.2015, 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Stadthalle, Förichstr. 10, 71296 Heimsheim
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit!

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend 
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen 
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden eingesetzt 
bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, 
bei einem Krebspatienten während und nach der Chemothe-
rapie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen 
und vielem mehr. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich 
die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis zu drei Men-
schen mit seiner Blutspende geholfen zu haben bekommt 
jeder Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. Erstspen-
der erhalten einen Blutspendeausweis mit der Blutgruppe. 
Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen entscheiden-
den Zeitvorteil gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Mönsheim
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In der Compound-Herren Klasse Timo Wielandt. Er stellte 
sein Können mit 671 von 720 möglichen Ringen (Platz 38) un-
ter Beweis und verpasste das Finale nur knapp.

Bei der Herren-Altersklasse, ebenfalls Compound, hatten wir 
zwei Eisen im Feuer. 
Klaus Maier belegte mit 640 Ringen Platz 40 und Ottmar 
Schüller, der mit 661 Ringen unter den Top Zwanzig zu finden 
war, Platz 18.

Am Samstag stand Nico Frank bei den Junioren im Recurve 
an der Schießlinie und erzielte nach der Qualifikationsrunde 
mit 564 Ringen Platz 27. 
Dies war eine gute Ausgangsposition für das darauffolgende 
Finale. Leider lief es da nicht mehr so rund und Nico verlor das 
1/16 Finale 0:6.

Bei ebenfalls bestem Schießwetter gingen am letzten Wett-
kampftag unsere jungen Recurve-Schützen an den Start. 
In der Schülerklasse A Martin Mercier und in der Schülerklas-
se A/w Sue Joy Strickrodt. 
Für Martin war es die erste Deutsche Meisterschaft und er hat 
sich bei seinem Debüt gut präsentiert, mit 565 Ringen landete 
er am Ende auf Rang 53.
Sue hatte einen sehr guten Start in den Wettkampf und das 
blieb auch so bis zum letzten Pfeil. Sie belegte mit persönlicher 
Bestleistung von 644 Ringen einen hervorragenden 5. Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle Schützen die teilgenommen ha-
ben und weiter ALLES INS GOLD! 

Sonstiges

Der Ambulante Hospizdienst  
Östlicher Enzkreis lädt ein:

In einer Zeit, in der sich Menschen mit dem endgültigen Ab-
schiednehmen vom Leben auseinandersetzen müssen, ist 
häufig auf beiden Seiten der Betroffenen ein Stimmungswan-
del hin zu seelischer Niedergeschlagenheit zu beobachten.
In ihrem Vortrag „Depressionen bei Schwerkranken und ih-
ren Angehörigen“ wird Frau Dr. Johanna Sachs, Fachärztin 
für Neurologie und Psychiatrie, am Donnerstag, 17.09.2015, 
18.00 Uhr, auf dieses viele Menschen belastende Thema ein-
gehen.

Alle interessierten oder betroffenen Bürger sind hierzu herz-
lich eingeladen. Ort der Veranstaltung ist das consilio, Bahn-
hofstr. 86, Mühlacker.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Hospizarbeit wird 
gebeten.

An diesem „Tag der offenen Tür“, können die Besucher einmal 
„hinter die Kulissen“ der Zuchtarbeit schauen. Sie erhalten ei-
nen einmaligen Einblick in die Zucht und auf die Vielfalt der 
Tiere die unsere Züchter haben. 
Für unsere kleinen Besucher haben wir einen Streichelzoo und 
für die Großen gibt es ab 20.00 Uhr Live-Musik mit den „Local 
Heroes“. Auch für das leibliche Wohl ist mit Steaks und Wurst 
vom Grill bestens gesorgt.

Auf Ihren Besuch freuen sich alle Züchter und Helfer des Kleintier-
zuchtvereins Friolzheim

DM der Bogenschützen 2015

Vom 21.08.2015 – 23.08.2015 fanden im bayrischen Raubling 
die Deutschen Meisterschaften im Bogenschießen statt. Unter 
den über 700 Teilnehmern haben sich auch sechs Schützen 
vom SV Wimsheim qualifiziert.

Freitags starteten unsere Compoundschützen bei sonnigem 
Wetter in den Wettkampftag. 

Schützenverein Wimsheim e. V.
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Was sonst noch interessiert

Schlemmen bei Live-Musik:  
Lukullischer Herbst 2015

WEIL DER STADT – Internationale Küchengenüsse gibt es wie-
der beim Lukullischen Herbst am Sa. und So. 26./27.9. rund 
um den historischen Marktplatz. Bei guter Live Musik wird 
es wieder besonders gemütlich in den Gassen von Weil der 
Stadt. Der Eintritt ist frei. Mit diesem Fest bietet der Gewer-
beverein allen Gästen etwas Verlockendes unter bewährtem 
Motto: „Schlemmen bei Live-Musik“. Ein Anziehungspunkt für 
die ganze Familie. Dies gilt für Essen, Trinken, Musik und Rah-
menprogramm. 

„Das spätsommerliche Stelldichein hat sich inzwischen zu ei-
ner festen Größe in Weil der Stadt etabliert. Neben dem Ver-
kaufsoffenen Sonntag steht am gesamten Wochenende das 
gemeinsame Erleben im Vordergrund.“ sagt Hansjörg Bay, 
Vereinsvorsitzender des Gewerbevereins Weil der Stadt. Das 
Vergnügen beginnt am Samstag um 17.00 Uhr und endet am 
Sonntag um 20.00 Uhr. Dabei sorgen drei professionelle Live-
musik-Gruppen übers Wochenende für beste Stimmung und 
gute Laune.
Eine attraktiv bestückte Genussmeile rund um den histori-
schen Marktplatz und eine Vielzahl von gastronomischen 
Anbietern aus der Region werden in der ehemaligen frei-
en Reichsstadt für Atmosphäre sorgen. Geboten werden 
internationale Gerichte: afrikanisch, mexikanisch, ameri-
kanisch, griechisch, italienisch, französisch und ungarisch. 
Aus der deutschen Küche wird vor allem mit schwäbischer 
Kost aufgewartet wie Maultaschen, Schnitzel, Kartoffelsalat 
und Zwetschgenknödel. Sonntags gibt es noch Kaffee und 
Kuchen wie es sich gehört. Ein Stück vom Glück! Wer da zu 
Hause bleibt ist selbst schuld. Auch schon deshalb weil der 
Besucher in der Keplerstadt jetzt erstmals für 3 Stunden frei-
es WLAN hat. Das Stadtmarketing hat dafür gesorgt, dass 
ab September zwei Hotspots in der Innenstadt eingerichtet 

Die Kinder und Jugend Hospizarbeit  
braucht weitere ehrenamtliche Mitarbeiter  
und Mitarbeiterinnen!

Wenn Sie uns mit einem Ehrenamt unterstützen möchten 
oder jemanden kennen, der sich dafür interessiert: Wir wer-
den im Jahr 2016 wieder zur ambulanten Kinder- und Jugend-
Hospizbegleitung sowie für die Kinder- und Jugend-Trauerbe-
gleitung qualifizieren.
In diesem Kurs werden wir in Kooperation mit der Herberge 
in Illingen/Schützingen auch einige Interessierte für die eh-
renamtliche Tätigkeit in der stationären Herberge Lebensweg 
qualifizieren. Der Name Lebensweg vermittelt das Thema sehr 
konkret. Es geht darum, lebensverkürzt erkrankten Kindern 
und ihren Familien einen Ort der Ruhe, eine Heimat auf Zeit, 
Betreuung, liebevolle Fürsorge und Begleitung auf ihrem Le-
bensweg zu bieten. 
http://www.familienherberge-lebensweg.de

Dazu finden in der Sterneninsel zwei Infoabende statt, zu de-
nen jede/r herzlich eingeladen ist, und zwar am Donnerstag, 1. 
Oktober und Mittwoch, 21. Oktober 2015, jeweils um 19.00 Uhr.

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen
Angelika Miko
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Essen und tolle Musik Besucher des Lukullischen Herbstes in 
die perfekte Wochenend-Stimmung bis zum Festausklang am 
Sonntag gegen 20.00 Uhr. 
Jetzt hofft man in Weil der Stadt für den Lukullischen Herbst 
2015 auf gutes Wetter und auf viele Besucher, die das Enga-
gement des Gewerbevereins zu würdigen wissen. Mehr über 
den Lukullischen Herbst gibt es im Netz unter www.gewerbe-
verein-wds.de. 

Barock ist out –  
Antiquitäten kaufen wie ein Profi

Berlin – Diesen Trick durchschauen Laien nicht: Fälscher zerle-
gen einen wuchtigen Eckschrank aus der Zeit der englischen 
Queen Victoria (1819 –1901) und bauen aus dem Material drei 
handliche Möbel. Zwar sind diese aus altem Holz, aber es sind 
eben keine echten Antiquitäten.
Von einer solchen Fälschung berichtet der Restaurator Man-
fred Sturm-Larondelle aus Berlin. Das Beispiel zeigt: Wer anti-
ke Möbel kaufen will, sollte lieber dreimal hinschauen und im 
Zweifel einen Experten engagieren, um sicherzustellen, dass 
es sich auch um etwas echtes Altes handelt.
Antiquitäten als Kapitalanlage zu erwerben, sei sehr risiko-
reich, sagt Hermann Specht vom Bundesverband des Deut-
schen Kunst- und Antiquitätenhandels in Drestedt (Nieder-
sachsen). Und das hat nicht nur etwas mit Fälschern zu tun. 
Aktuell gibt es eine große Generation der Erben, die das nach 
dem Zweiten Weltkrieg aufgebaute Vermögen der Eltern er-
halten. Diese stellen nach Spechts Beobachtung meist nur ein, 
zwei alte Stücke in ihre sonst geradlinig und modern ausge-
statteten Wohnungen. Alles andere verkaufen sie – und durch 
zahlreiche Haushaltsauflösungen sei der Markt für antike Mö-
bel übersättigt. 
Der Marktwert von manch schönem Sammlerstück sei gera-
dezu spektakulär gefallen, erläutert Specht. Schwer verkäuf-
lich seien große und wuchtige Möbel, denn viele Wohnungen 
seien zu klein für solche Stücke. Auch für Barock-Möbel gebe 
es wenige Interessenten. 
Was bei Möbeln als Antiquität gilt, ist nicht genau definiert. 
„Juristisch betrachtet gehören alle Möbel dazu, die mehr als 
100 Jahre alt sind“, erklärt Specht. Wertvoll und erhaltenswert 
seien Möbel aber nicht allein wegen ihres Alters. Nur Exem-
plare, die besonders schön und selten sind, eigneten sich als 
Sammlerstücke. Wichtig ist außerdem: Alte Möbel dürfen nur 
als Original bezeichnet werden, wenn maximal 30 Prozent des 
Möbels erneuert worden sind.
Um beim Kauf auf der sicheren Seite zu sein, empfiehlt Specht
Verbrauchern, sich auf renommierten Fachmessen für Kunst 
und Antiquitäten umzusehen. Dort überprüfe der Veranstalter 
die Verkäufer. Auch der Restaurator Sturm-Larondelle rät von 
Spontankäufen kategorisch ab – selbst wenn sich ein Interes-
sent noch so sehr in ein altes Möbel verguckt hat, es ein un-
verhofftes Schnäppchen ist oder es mehrere Kaufinteressen-
ten gibt. Er rät, einen Fachmann hinzuzuziehen. Dieser könne 
manchmal schon anhand eines Fotos den Zustand, das tatsäch-
liche Alter und den Wert des Möbels einschätzen.� mag

wurden dem Marktplatz und entlang der Stuttgarter Straße. 
Selbst beim Rahmenprogramm ist für jeden Geschmack und 
alle Altersklassen vorgesorgt. Die Allerkleinsten drehen ihre 
Runden im Kinderkarussell, die etwas Größeren sind am Ver-
kaufsoffenen Sonntag beim Basteln in der Kreativwerkstatt 
unter den Rathausarkaden beschäftigt und die Eltern gehen 
gemütlich shoppen oder setzen sich dank der großen Auto-
schau rund um Viehmarktplatz und Carlo-Schmid-Platz schon 
mal in das neue Traumauto. Die Autohäuser der Region prä-
sentieren von 11.00 bis 20.00 Uhr bei der großen Autoschau 
sämtliche Neuheiten auf vier Rädern. Die Weil der Städter 
Fachgeschäfte halten Ihre Türen in der Innenstadt weit ge-
öffnet und verführen zum Reinschnuppern und Einkaufen: 
beim Verkaufsoffenen Sonntag in der gesamten Innenstadt 
bis 18.00 Uhr. Zudem lädt das Kunstforum parallel zur Kunst-
austellung „Raumetappen“ in die Wendelinskapelle ein. Die 
Ausstellung geht vom 20.9. bis 11.10. Der Bildhauer Rein-
hard Scherer arbeitet mit Eisen und Stahl, befasst sich auch 
mit Großplastik und Platzgestaltungen. Wer am Wochenende 
einfach nur die Seele baumeln lassen will, der bleibt auf dem 
Marktplatz und genießt mit allen Sinnen: für Leib und Seele 
ist gesorgt. Denn wie jedes Jahr heißt es beim Lukullischen 
Herbst auch wieder Bühne frei für insgesamt drei professio-
nelle Livemusikgruppen. 

Am Samstag abend ab 18.00 Uhr zeigt die Band „breaze“ ihr 
Können auf der Marktplatzbühne. Eine bunte Mischung aus 
Soul, Funk, Rock, Pop bis hin zu Rap und Latino. Damit deckt die 
Band mit „breaze-faktor“ viele Stilrichtungen ab, ohne beliebig 
zu sein. In der Playlist der stattlichen Besetzung bestehend aus 
vier Stimmen, zwei Gitarren, Bass, Schlagzeug und Keyboard 
finden sich nach eigenem Stil bearbeitete, gecoverte Hits. Da 
heißt es Schlemmen, Zuhören, Mitswingen, Entspannen und 
Genießen. Musikalisch geht es am Sonntag ab 11.00 Uhr mit 
den „18 Strings“ weiter. Akustische Popmusik vom Feinsten – 
zwei Gitarren, Bass, Violine und Cello. Der Radiosender bigFM 
verlieh dieser Gruppe schon 2009 den Titel“ Newcomer oft the 
Month“. Gefolgt ab 15.00 Uhr von „4-more-friends“. Das Kon-
zept dieser Formation ist die unplugged Cover-Musik. Alle Mu-
siker haben seit vielen Jahren Live-Erfahrung in hunderten von 
Konzerten. Über das Wochenende verteilt versetzt somit gutes 
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Stellenangebote

    
      WAS EIN MENSCH 

AN GUTEM IN DIE WELT HINAUSGIBT,

GEHT NICHT VERLOREN.

Albert Schweitzer

Suche Putzhilfe für Seniorenhaushalt

für 2 bis 3 Stunden pro Woche in Heimsheim.

Telefon: 07234 4098542

Putzhilfe gesucht!

Suche ab sofort deutsch sprechende Putzhilfe 
für 2-Personen-Haushalt in Heimsheim, 

2 bis 3 Stunden wöchentlich am Nachmittag.

Kontakt unter: 0172 732 68 65

Wir suchen für unsere Kindertageseinrichtungen ab sofort 

Erzieher/innen, Kinderpfleger/innen oder
Pädagogische Fachkräfte gem. § 7 KitaG 

in Voll- bzw. Teilzeit

Die Stellen sind teilweise befristet zu besetzen.

Die Kindertageseinrichtungen der Stadt Renningen setzen den Orien-
tierungs- und Bildungsplan mit dem infans-Konzept um und bieten 
verschiedene Betreuungsformen an. Weitere Informationen zu allen 
Einrichtungen finden Sie im Internet unter www.renningen.de.

Ihr Profil:
•  Aufgeschlossenheit gegenüber neuen pädagogischen Entwicklungen
•  Kenntnisse im Orientierungs- und Bildungsplan (wünschenswert)
•  selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Fähigkeit zur aktiven Gestaltung der Elternpartnerschaft, Kooperation  

und Zusammenarbeit im Team

Wir bieten: 
•  Vergütung in Entgeltgruppe S 6 TVöD bei Erzieher/innen oder ver-

gleichbarer Qualifikation. Bei der Stufenzuordung werden vorherige 
berufsspezifische Tätigkeiten berücksichtigt. 

•  selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten innerhalb des 
Aufgabengebietes

•  fundierte Einarbeitung und Mitarbeit in erfahrenen, qualifizierten 
Teams

•  kontinuierliche, dem Aufgabengebiet angepasste und vielfältige 
Fortbildungsmöglichkeiten

• Begleitung der Einrichtungen durch die kommunale Fachberatung 
• Unterstützung bei der Wohnungssuche

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne von Frau Leber, Abteilungsleitung 
Bildung, Familie und Soziales, unter Telefon: 07159/924-126.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche, aussagefähige Bewerbung mit  Angabe 
Ihrer E-Mail-Adresse, die Sie bitte an die Stadtverwaltung  Renningen, 
Abteilung Personal, Hauptstr. 1, 71272 Renningen senden.

www.renningen.de

Anzeigen  machen Sie bekannt.
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Geschäftsanzeigen

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   6 28.03.13   11:29

Ankauf von Waffen · S.P.O.T. GmbH
Sport- und Jagdwaffen, historische und militärische Waffen, Sammlungen, 

Nachlässe. Auf Wunsch übernehmen wir die Behördenabwicklung!
Mitglied im „Verband Deutscher Büchsenmacher und Waffenfachhändler e.V.“

Telefon: 0170 / 2 42 01 13 · E-Mail: info@surelight.deDas Magazin 
unserer Region

REGIONAL aktuell wird mit einer Auflage von 26.000 Stück 
kostenlos an die Haushalte in unserer Region verteilt und 
an vielen Auslegestellen zur Abholung bereitgestellt.

Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36
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Neue Kurse ab Oktober
Entspannung, Achtsamkeit, Stressbewältigung

Lärchenstr. 5 · 71297 Mönsheim
Tel.: 07044 920671 · Mobil: 01606531829
brigitte-mischke@t-online.de
www.entspannungstraining-pforzheim.de

Geschäftsanzeigen

Entspannung in ihrer schönsten Form. 

Kugel Saunabau
Rothfuß & Kugel GmbH

Beratung und Ausstellung:
Kreuzgasse 10
72218 Wildberg-Schönbronn
Tel. 0 70 54/56 00
info@kugel-sauna.de

www.kugel-sauna.de

Saunen, Gartensaunen, Infrarotwärmekabinen 
> direkt vom Profi im Saunabau.

Anz. KugelSauna 90x60mm_01 Kopie_Anz. KugelSauna 90x60mm_01  20.03.15  09:15  Seite 1

Schöne 2-Zi.-Einliegerwohnung
ca. 50 m2, Terrasse, ruhige Lage, teilmöbliert mit 
Schlafzimmer, EBK, an Einzelperson (Nichtraucher) in 
Mönsheim zu vermieten. Warmmiete 480 Euro

Telefon: 0170 2469619 (ab 18.00 Uhr)

Vermietung

Wirksam
    werben und
      verkaufen

          ... am besten im amtlichen
         Mitteilungsblatt der Stadt Heimsheim.
      Hier erreichen Sie 2300 Haushalte
   und Firmen in Heimsheim
              anzeige@printsystem.de

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

„Merklingen’s Küchen-Profi s:
Die sind einfach top!“

„Merklingen’s Küchen-Profi s:
“

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merkl.
Tel.  0 70 33-53 06 20
Fax 0 70 33-53 06 222
www.treffpunkt-schindele.de

Bei allen Küchen-Angelegenheiten
immer in den besten Händen!
Ob Neu-Küchen oder Ausstellungsküchen,
vom Arbeitsplattentausch bis zur Komplett-
Renovierung, neue Einbaugeräte oder modernes
Zubehör – das SCHINDELE-Team berät Sie vertrauensvoll, über-
zeugt mit handwerklichem Können und hat auch nach dem Kauf 
ein offenes Ohr für Ihre Fragen. Das ist Service von echten Profi s!
Die SCHINDELE’s wollen, dass Sie rundum zufrieden sind!

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 17.09.– 23.09.2015� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Fack ju Göthe 2
(ab 12)

Everest
(ab 12)

Königin der 
Wüste
(ÜL/ab 12)

Täterätää! – 
Die Kirche bleibt
im Dorf 2
(ab 6)

Der Chor – Stimmen 
des Herzens
(ab 6)

Die Minions
(o.A.)

Der kleine Rabe 
Socke 2 – Das 
große Rennen
(o.A.)

Pixels
(ab 6)

Welt-Alzheimertag: 
"Honig im Kopf"
(ab 6)

Weltkindertag: 
"Gespenster­
jäger"
(ab 6)

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.00 Do-So� 20.15 Sa/So� 17.45 Sa/So� 16.45 Sa/So� 15.00 Sa� 15.00 Mo� 20.15 So� 15.00
Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30 Di/Mi� 20.15
Sa/So� auch 14.45 Sa/So� auch 14.45

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Was ist…? Kinder und Jugendliche erklären ihre Welt  Mo  17.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

INFOTAGE! Sie sind eingeladen.

Samstag und Sonntag, am 24. u. 25.01.2015
10 - 16 Uhr*

- LUST AUF MEHR BAD?
Beratung, Planung; Realisierung
- Das Dusch-WC, das Sie mit Wasser reinigt
- Welche Heizung ist die richtige?
Wärmepumpe, Gas/Öl, Pellets, Solar
- Aktuelle Förderungen für Bad und Heizung
- Heizungspumpentausch spart Geld!

Wir freuen uns auf Sie!

Mönsheimer Str. 29
71299 Wimsheim
Tel. 07044-41122
Mail: info@geigle-shk.de

*Verkauf nur zu gesetzlichen Öffungszeiten

INFOTAGE! Sie sind eingeladen.

Samstag und Sonntag, am 24. u. 25.01.2015
10 - 16 Uhr*

- LUST AUF MEHR BAD?
Beratung, Planung; Realisierung
- Das Dusch-WC, das Sie mit Wasser reinigt
- Welche Heizung ist die richtige?
Wärmepumpe, Gas/Öl, Pellets, Solar
- Aktuelle Förderungen für Bad und Heizung
- Heizungspumpentausch spart Geld!

Wir freuen uns auf Sie!

Mönsheimer Str. 29
71299 Wimsheim
Tel. 07044-41122
Mail: info@geigle-shk.de

*Verkauf nur zu gesetzlichen Öffungszeiten

Herzliche Einladung
zu unserem Infotag!

Am Samstag, dem 19.9.2015
von 10.00 –17.00 Uhr

Kommen, schauen, informieren
Wir freuen uns auf Sie!

Fachberatung in unserer Bad-
und Heizungs- Ausstellung.

Aktuelle Fördermöglichkeiten für Bad-
und Heizungs erneuerung.

Trinkwasser- und Kalksysteme




